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E i n l a d u n g

z u r

J A H R E S H A U P T V E R S A M M L U N G  2016

u n d

Ehrung unserer erfolgreichen Sportlerinnen/Sportler und verdiente Funktionäre

Sehr geehrte Damen und Herren!

Liebe Sportfreunde!

Die Sportunion Abtenau beruft gemäß § 10 der Vereinsstatuten die diesjährige ordentliche Jahreshauptversammlung ein.

Datum:    Freitag, 18. November 2016

Uhrzeit:   19:30 Uhr

Ort:          Gasthof „Schiffwirt“

Tagesordnung:

  1. Eröffnung und Begrüßung 

  2. Feststellung der Beschlussfähigkeit und Genehmigung der Tagesordnung

  3. Totengedenken

  4. Mündlicher Bericht des Obmannes

  5. Ergänzungen zu den schriftlichen Berichten der Sektionsleiter

  6. Bericht der Finanzreferentin

  7. Bericht der Kontrolle und Entlastung des Vereinsvorstandes

  8. Ergänzungswahl

  9. Grußworte der offiziellen Vertreter
10. Ehrungen unserer erfolgreichen Sportlerinnen und Sportler und verdienter Funktionäre

11. Allfälliges

Einladung Jahreshauptversammlung 2016

Sportunion Abtenau
5441 Abtenau, Au 190

E-Mail: info@sportunion-abtenau.at

ZVR-Zahl: 583743838

TEL.: 0664 5662006
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Der Obmann  Reinhard Ebner

Liebe Sportfreunde,

liebe Vereinsmitglieder,

als Obmann der Sportunion Abtenau      

begrüße ich euch herzlich in der neuen 

Ausgabe unseres Sportjournals 2016.

Seit genau 2 Jahren ist der Vorstand 

nun im Amt und es hat doch einige Zeit           

gedauert, bis sich alle in ihrer Funktion 

eingearbeitet haben. 

Ich glaube es wurde teilweise unterschätzt, 

welche Größenordnung die  Sportunion 

Abtenau mit ca. 1200   Mitgliedern und 9 

Sektionen hat.

Speziell im finanziellen Bereich wird 
es immer schwieriger, das notwendige     

Budget aufzustellen.

So  bedanke ich mich bei allen Funktio-

nären für die gute Zusammenarbeit in den     

letzten 2 Jahren.

Über die Aktivitäten im abgelaufenen 

Sportjahr 2015/16 berichten die einzelnen 

Sektionsleiter im Blattinneren. 

Allen Siegern und Platzierten, sei es auf 

Orts-, Bezirks-, Landes-, Bundes- oder 

auf internationaler Ebene, gratuliere ich 

sehr herzlich.

In Sachen Veranstaltungen war die 

Sportunion Abtenau wieder sehr aktiv. 

Der Weltcup der Behinderten, der vom 

15.-17. Jänner 2016 stattfinden hätte 
sollen, musste wegen Schneemangels 

abgesagt werden, was für uns speziell in 

finanzieller Hinsicht sehr schmerzhaft war.

Die 2. Großveranstaltung, das „ÖSV 

Spring Festival“, die Österreichische 

Meisterschaft für Kinder der Jahrgänge 

2004 und 2005, konnten wir erfolgreich 

durchführen. Einige Sponsoren haben 

uns die für den Weltcup der Behinderten 

zugesagten Sponsorengelder dann für 

das ÖSV Spring Festival zur Verfügung 

gestellt. 

Vielen Dank unseren Sponsoren, die die-

ser Umschichtung zugestimmt haben.

Ich möchte noch herausheben, dass      

unsere Kinder auch in anderen Bereichen 

tätig waren.

Sie vertraten den Tennengau im Rahmen 

der Österreichischen Marathon Meister-

schaft bei einem Sternlauf in der Stadt 

Salzburg. 

Weiters wirkten die Kinder beim Großen 

Zapfenstrich der Trachtenmusikkapelle 

Abtenau und der Strubbergschützen 

anlässlich 200 Jahre Salzburg bei 

Österreich als Fackelträger mit.

Die gesamten Umbauarbeiten Tennisplatz 

und Tennisstüberl wurden im Frühjahr 

2016 abgeschlossen. Hier möchte ich 

mich bei allen unseren Sportlern, die hier

Hand angelegt haben, recht herzlich 

bedanken. Auch den Mitarbeitern vom 

Bauhof der Marktgemeinde Abtenau, die 

uns mit Rat und Tat immer unterstützt 

haben,  gilt mein besonderer Dank.

In der kommenden Wintersaison sind 

wir Austragungsort eines Int. Alpen-

cups für Behinderte.

Dieser Bewerb findet vom 16.-18. Februar 
2017 statt. Es werden Teilnehmer aus ca. 

15 Nationen erwartet.

Im Journal befindet sich eine Beitritts-

erklärung mit SEPA Lastschrift-Mandat.  

Für uns würde ein großer Arbeitsaufwand 

und eine finanzielle Belastung wegfallen, 
wenn es möglich wäre, den Mitgliedsbei-

trag jährlich mittels einer wieder-

kehrenden Lastschrift einzuheben. 

Wir bitten daher jene die noch nicht auf 

SEPA Lastschrift Mandat umgestellt 

haben, das beiliegende Blatt herauszu-

schneiden, zu unterschreiben und bei der 

Raiffeisenbank Abtenau abzugeben.  

Vielen Dank im Voraus.

Zum Schluss bedanke ich bei allen 

Funktionären, Trainern, Sponsoren und 

Unterstützern,  sowie bei der Marktge-

meinde Abtenau, dem Tourismusverband 

Abtenau, den Abtenauer Bergbahnen und 

der gesamten Abtenauer Wirtschaft.

Ich freue mich auf ein erfolgreiches 

Sportjahr 2017

mit sportlichen Grüßen

Reinhard Ebner, Obmann
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    Jahreshauptversammlung 2015
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Jahreshauptversammlung 2015  
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Liebe Ski-Sportfreunde!

Nach dem wetterdurchwachsenen 

Sommer und rekordverdächtigen Sep-

tember geht das Wetter endlich Richtung 

Winter. Heuer war bereits der 2. Sommer 

in Folge in dem Bartl Promok mit seinem 

Trainerteam durchtrainierte. 

Frei nach dem Motto „Sieger werden im 

Sommer gemacht“, wurde viel Kondition, 

Koordination und Schnellkraft trainiert. 

Leider standen heuer die Anlagen des 

Youtels Austria von Manfred Lengauer 

nicht mehr zur Verfügung, darum musste

das Trainerteam Kreativität beweisen 

um die geplanten Trainingsinhalte um-

setzen zu können. So wurde an vielen 

spannenden Orten trainiert. Die Kinder 

und Schüler waren hochmotiviert bei der 

Sache, z.B. beim Lauftraining am Breiten-

berg, Wasserski in Strobel, Mountainbike-

Fahrtechnik in der Bike Arena Obertraun, 

Klettern in der Kletterhalle Bad Ischl, 

Inline-Hockey am Street Soccer Platz in 

Russbach, Inliner-Slalom im Gewerbegebiet 

Schratten und hauptsächlich natürlich im 

Sportzentrum der Volksschule.

Reinhard Ebner als interimistischer 

Sektionsleiter hat mit Bartl Promok und 

den Trainern ein engagiertes Team an 

seiner Seite. Es wurde letztes Jahr gleich 

wieder mit Schulbeginn das Hallentraining 

gestartet. Leider ließ der Schnee wieder 

Mal auf sich warten. Am Dachstein-

Gletscher konnte gar nicht und auf der 

Reiteralm erst kurz vor Weihnachten trai-

niert werden. Somit mussten wir auf das 

sehr überlaufene Kitzsteinhorn ausweichen. 

Ein Highlight waren hier aber wieder die 

„Technik-Tage“ des SLSV mit dem SBS-

SV (Salzburger Berufsschilehrer & Snow-

boardlehrerverband) an dem einige 

unserer Schülerläufer teilnehmen durften. 

Brigitte Leitner und Anita Quehenberger 

unterstützen als Trainer die SBSSV-Ski-

lehrer.

Mitte Oktober 2015 veranstaltete die Sek-

tion Ski-Alpin nach dem tollen Erfolg des 

Vorjahres das 2. Mal eine Skitauschbörse, 

  Ski Alpin

bei dem diesmal auch Eltern aus den 

Nachbarvereinen Annaberg und Scheffau 

teilnahmen. Etabliert hat sich auch, dass 

im Zuge dieser Tauschbörse der Saison-

kartenverkauf der Abtenauer Bergbahnen 

startet, damit sich alle vor Beginn der 

Gletschersaison mit der Salzburg Super 

Ski Card eindecken können.

Trotz des passenden Materials starteten 

die Wintersaison und das Schneetraining 

am Karkogel recht holprig. In den Weih-

nachtsferien trainierten wir auf der mit 

LKW aufgebrachten Kunstschneepiste in 

der Sonnleitn Slalom. Zu unserer Überra-

schung funktionierte dies speziell für die 

kleineren Kinder gar nicht schlecht. Auch 

am Karkogel gab es im unteren Bereich 

ein paar zusammenhängende Kunst-

schneeflecken auf denen wir dann mittels 
Auto-Shuttle Richtung Rennhof Slalom 

trainieren konnten. Der erste Betriebstag 

der Bergbahnen war dann der 17.1.2016. 

Dem viel leider nicht nur das Bezirkscup 

Rennen in Abtenau zum Opfer sondern 

auch der Weltcup der Körperbehinderten, 

der leider nach Slowenien verlegt werden

musste. Doch auch den anderen Vereinen 

erging es nicht besser. Das traditionell 1. 

Bezirkscuprennen des SC Kuchl in Rad-

stadt Ende Dezember musste auf März 

verschoben werden. Somit wurde als 

erstes Rennen der Saison 2015-2016 

am 17.1.2016 ein Riesentorlauf in St. 

Michael im Lungau ausgetragen. Danach 

kam jedoch der ersehnte Schnee und 

durch die Verschiebungen ging es dann 

Schlag auf Schlag. Unsere BC-Rennen 

am 12.02.2016 und am 14.02.2016 ohne 

Probleme durchgeführt werden.

Trainiert wurde in drei Gruppen: 

Trainerinnen Anita Quehenberger und 

Marlene Brandauer betreuten die Kinder 

U7 – U9, Bartl Promok mit seinen Helfern 

betreute die Kinder U10 – U12 und Brigitte 

Leitner die Schülergruppe U13-U15.

Das intensive Ganzjahrestraining hat sich 

jedenfalls ausgezahlt und so konnten bei 

den Bezirkscuprennen tolle Erfolge ein-

gefahren werden, die sich dann in der 

Gesamtwertung ausgewirkt haben, die wir 

hier gerne stolz präsentieren:

 Bezirkscup Kinder 2015-2016

 1. Plätze

 Josef  Grünwald

 Niklas Promok

 Sarah Putz

 2.Plätze

 Elina Rettenegger 

 Hanna Rettenegger

 Maxima Schwaighofer

 3. Plätze

 Linda Reiter

 Julian Pfarrhofer

 Michael Gsenger

 Thomas Putz

 Bezirkscup Schüler 2015-2016
 

 1. Plätze

 Valentina Kronreif

 Kevin Lienbacher

 Christina Dullnig

 2. Plätze

 Lukas Wallinger

Wir gratulieren Euch allen herzlich zu den 

tollen Erfolgen!

Einige Rennläufer starteten auch bei den 

Landescup Rennen, wobei Kevin Lienbacher 

(2001) 10. in seinem Jahrgang wurde. Bei 

den Landeskinderrennen konnte Maxima 

Schwaighofer trotz Verletzungspause

2 x 2. Plätze und 2 x 5. Plätze und Niklas 

Promok einen 3., einen 5. Platz und einen

8. Platz erreichen. Weiters erreichte Maxima

bei der Internationalen Kidstrophy in 

Zauchensee unter 65(!) Starten in ihrer 

Gruppe den 2. Platz.

ÖSV Kids Spring Festival 2016

Das ÖSV Kids Spring Festival fand dieses

Jahr am 05. & 06. März statt. Diese Rennen 

sind die inoffiziellen österreichischen 
Meisterschaften der Kinder U11 & U12. Es 



9Sport-Journal 2016

Ski Alpin   

wurden am Samstag ein Slalom und am 

Sonntag ein Riesenslalom ausgetragen. 

Hier werden aus jedem Bundesland die 

besten 5 Mädchen und 5 Burschen jedes 

Jahrganges nominiert. Somit starten pro 

Bundesland 20 Kinder. 

Diese Veranstaltung ist nicht nur sportlich 

ein Höhepunkt sondern durch die große 

Zahl an Teilnehmern, Trainern und Eltern 

eine herausragende Veranstaltung für 

ganz Abtenau.

Trotz widrigster Wetterverhältnisse – 

Sturm am Samstag und Regen der in 

Neuschnee überging in der Nacht auf 

Sonntag – konnten die Rennen unter 

regulären Bedingungen durchgeführt 

werden. Dafür gab es großes Lob von 

allen Mannschaften. Wir danken allen 

Helfern, die durch ihren unermüdlichen 

Einsatz dies möglich gemacht haben. 

Bei der großen Siegerehrung am Markt-

platz konnte der Mannschaft aus Salzburg 

der Pokal für den überlegenen Sieg der 

Mannschaftswertung übergeben werden. 

Hier sieht man, dass das Bundesland 

Salzburg – unter der Führung unseres 

Alpinreferenten Charly Putz – im Skinach-

wuchs momentan das Maß aller Dinge in 

Österreich ist. 

Charly - herzliche Gratulation dafür.

Masters

Nicht nur bei den Kindern und Schülern 

gab es Erfolge, sondern auch bei den 

Masters Rennen in den allgemeinen Klassen 

hat Abtenau ausgezeichnete Rennläufer.

 So konnten bei den Landescup der

 Masters folgende Erfolge 

 verbucht werden:

 1. Plätze

 Hannes Rettenegger

 2. Plätze

 Peter Reschreiter

 3. Plätze

 Peter Brandlehner

 Josef Auer

Vereinsmeisterschaft

Die Vereinsmeisterschaften der SU Abtenau 
fanden dieses Jahr am 20. Februar. 65 
Kinder und 112 Schüler und Erwachsene 
waren gemeldet und alle Teilnehmer von 
Klein bis Groß kämpften sich mit Begeister-
ung über den Karkogel. Wir gratulieren 
dem Vereinsmeister Thomas Bogensberger 
und der Vereinsmeisterin Eva Dygruber 

recht herzlich.

Ausblick 2016 / 2017

Nach dem erfolgreichen und intensiven 
Sommertraining hoffen wir wieder einmal 
auf einen „normalen“ Winter um möglichst 
bald mit dem normalen Schneetraining 
beginnen zu können. Das Trainerteam 
und die Kids stehen bereit und freuen sich 
schon wieder auf tolle Rennen im Bezirk 

und im Land.

Heuer gibt es auch eine Kader-neuein-
kleidung. Das Gewand von der Fa. Ziener 
ist bereits bestellt und soll rechtzeitig zum 
Start des Schneetrainings bedruckt und 
ausgeliefert sein. Wir freuen uns schon 
sehr darauf wenn alle 50 Kinder und 
Schüler wieder mit einheitlicher Beklei-
dung bei den Bezirkscup Rennen an den 

Start fahren.

Aus Abtenauer Sicht wird neben den 2 
üblichen Bezirksrennen heuer seit Langem 
wieder ein Kinder Landescup Rennen in 
Abtenau ausgetragen. Wir freuen uns 
schon darauf und auf die neue Saison 
2016-2017 und wir bitten euch wieder um 
Eure tatkräftige Unterstützung und möchten
uns gleichzeitig nochmals bei allen 

2. Platz - Maxima Schwaighofer
Landescupfinale Großarl

3. Platz - Niklas Promok
Kinder-Landescup Leogang

Beteiligten herzlich für Ihren vergangenen 

Einsatz bedanken:

- den Eltern, den Skiteams und 
  zahlreichen freiwilligen Helfern

- den Trainern, den Kampfrichtern 
  und den Funktionären

- den Abtenauer Bergbahnen für die 
  tolle Trainingsmöglichkeit

- sowie allen Sponsoren und 
  Unterstützern

Herzlichen Dank und sportliche Grüße!

Arbeitsgruppe Sektion Ski

Bezirkscup Krispl
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    Ski Alpin 
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Ski Alpin  Vereinsmeisterschaft 2016
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Helmut Pernthaner  Ski Nordisch

Liebe Sportfreunde!

In der Saison 2015-2016 waren unsere 

Biathleten bei ca. 12 Rennen am Start, 

eine außergewöhnliche Leistung der 

Sportlerinnen. Besondere Leistungen 

brachten in der vergangen Saison die 

Biathletinnen Annabella Weng, Katarina 

Simic und Sulzbacher Kristina...

Rennveranstaltungen der Sportunion 

Abtenau Team Nordic

In der vergangenen Saison haben wir 

zwei Rennveranstaltungen abgewickelt. 

Am 21. Februar fand der  Bezirkscup und 

die diesjährige ORTS- bzw. VEREINS-

MEISTERSCHAFT auf der Flutlichtloipe 

Seethal statt. Bei relativ großem 

Starterfeld wurde ein toller Skatingbewerb 

ausgetragen. 36 Starter kämpften auf der 

tiefen Loipe um die Ränge. Die Kids 

bewältigten die 1,2 km lange Strecke 1 - 3 

mal. Die Herren mussten die Strecke 4 

mal umrunden - die Damen liefen 3 

Runden. Den Titel holten sich heuer Weng 

Annabella und Markus Meister. Die 

Vereinsmeister 2016 erhielten einen 

schönen Wanderpokal.

Trainerteam

Viola Pernthaner und ich betreuten eine 

17 köpfige Kindergruppe. Einige der 

Jüngsten haben auch bereits 

Bezirkscuprennen bestritten sowie die 

Vereinsmeisterschaft. Besonders bewährt 

hat sich der Skiverleih für die Anfänger. 

So kann ohne großen Geldaufwand das 

Langlaufen ausprobiert werden.

In Summe sind 30 Kinder/Schüler im 

Langlaufkader von den Jahrgängen 2009 

bis 1999.

Otmar Bachler trainierte eine Gruppe von 

6 SportlerInnen in der Klassen Sch I und 

Sch II. Otmar ist sehr bemüht, dass die 

Kinder die Langlauftechniken Classik und 

Skating sauber erlernen. Dazu ist fleißi-

ges Training unumgänglich. 

Biathlon

Die Biathleten Weng Annabella, Simic 

Katarina und Sulzbacher Kristina konnte 

in dieser Saison absolute top Ergebnisse 

erzielen. In Summe erreichten sie 8 x 

Gold, 2 x Silber und 4 x Bronze bei 

Österreichischen Meisterschaften sowie 

weitere Podest Plätze bei Austriacup 

Rennen. Weng Annabelle wird Salzburger 

Landesmeister am Skate the Ring.

Sommertraining 

Die größeren Kids (Sch I und Sch II) trai-

nierten mit Otmar Bachler hauptsächlich 

Rollern aber auch spezielle Lauf- und 

Krafttrainings. Für die kleineren Kids ab 

der Klasse Kinder II wurden von mir 

Rollertrainings durchgeführt.

Mit Sportlichen Grüßen

Helmut Pernthaner
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Ski Nordisch  Ergebnisse

Topergebnisse Saison 2015/16
Die Bezirksmeisterschaf-

ten wurden am 6. Februar 

2016 in Kuchl im klassi-

schen Stil ausgetragen 

und gleich 6 LäuferInnen 

vom Nordic Team Abtenau 

holten sich den Titel.

Raiffeisen Bezirkscup - Gesamtwertung

Kinder 1 M: 1. Windhofer Julian; 2. Wallinger Dominik

Kinder 2 W: 1. Sandtner Viktoria; 3. Schwaighofer Teresa

Kinder 2 M: 1. Brandstätter Elias; 2. Galler Tobias;

3. Thor Elias

Schüler 1 M: 1. Birnbacher Lukas; 2. Schnitzhofer Thomas; 

3. Scheffenbichler Rupert

Schüler 2 W: 1. Höll Hannah

Schüler 2 M: 2. Höll Davic; 3. Posch Bastian

Jugend II M: 2. Weng Fabian

Raiffeisen Bezirkscup - Bezirksmeister

Kinder 1 M: 1. Windhofer Julian

Kinder 2 W: 1. Sandtner Viktoria

Kinder 2 M: 1. Galler Tobias

Schüler 1 M: 1. Birnbacher Lukas

Schüler 2 W: 1. Höll Hannah

Vereinswertung

1. SU-Abtenau 6819 Pkt.

2. SK-Kuchl 4400 Pkt.

Rennergebnisse Biathlon ELITE (BIA)

Weng Annabella - Jugend I:

BIA AC Obertilliach 4, BÖM Staffel 1, BIA Alpencup Lenzerheide 11, BIA ÖM Massenstart Hochfilzen 3, BIA Sprint Hochfilzen 2, BIA 

ÖM Sprint Rosenau 3, BIA ÖM Sprint Obertilliach 3, Skate the Ring 2016 4, Austriacup Gesamtwertung 3.

Simic Katarina - Jugend I:

BIA AC Obertilliach 2, BIA Alpencup Lenzerheide 12, BIA ÖM Massenstart Hochfilzen 2, BIA Sprint Hochfilzen 4, BIA ÖM Sprint 

Rosenau 1, BIA ÖM Einzel Rosenau 1, BIA ÖM Sprint Obertilliach 1, BIA ÖM Verfolgung Obertilliach 1, Austriacup Gesamtwertung 

2.Sulzbacher Kristina - Jugend II:

BIA AC Obertilliach 3, BIA Alpencup Lenzerheide 12, BIA ÖM Massenstart Hochfilzen 3, BIA Sprint Hochfilzen 1, BIA ÖM Sprint 

Rosenau 1, BIA ÖM Einzel Rosenau 1, BIA ÖM Sprint Obertilliach 2, BIA ÖM Verfolgung Obertilliach 1, Austriacup Gesamtwertung 1.

Ramsau Marathon: Platz 3, Chiemgau Rennen: immer unter den Top 5

Markus Meister

Mit über 2.400 Punkten Vorsprung 

konnten wir den Bezirkscup klar für 

uns entscheiden.

Roland, der Langstreckenspezialist konzentrierte sich in der Saison auf die Austrialoppet Rennen und konnte an 5 von 6 Rennen aufs 

Stockerl laufen. Zusammen mit Teamkollegen Rico konnten die beiden den Nachtkoasa gewinnen – eine hervorragende Rennsaison 

mit top Ergebnissen.

Ergebnisse AKII (Gesamt): Ramsau Volkslanglauf 24 km FT 2 (13), Vollmondrace Ramsau 21 km FT 1 (1), Steiralauf 50 km FT 2 

(4), Saalfelden Skimarathon 42 km FT 3 (9), Nachtkoasa Teamrennen 1 (1), Koasalauf 50 km FT 1 (12), 3-Tälerlauf 30 km FT 7 (11), 

Ganghoferlauf 42 km FT 3 (9.), Odlo Langlauf Challenge 2 (3)

Roland Galler (Salomon Racing Team)
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Durch den Aufstieg im Vorjahr startete 
unsere U16-Mannschaft im Herbst 2015 
in der 2. Sparkassenliga A. Da sie eben-
falls mit dem jüngeren Jahrgang spielten, 
konnten sie sich nicht halten und stiegen 
leider ab. Der körperliche Nachteil gegen-
über dem älteren Jahrgang war in dieser 
Liga einfach zu groß. Im Frühjahr sah die 
Welt dann wieder ganz anders aus. In der 
Gruppe B konnten sie durch Ihre spieleri-
sche Klasse gut mithalten und erkämpften 
sich den 5. Platz. Super!

Ein Riesenspaß war wieder unser Fußball- 
Abschlussfest mit Riesenwuzzler und 
Fußballtennis! Wir hatten super (heißes) 
Wetter bis auf den starken und lang 
anhaltenden Regen in den Abendstunden. 
Herzlichen Dank an unsere Hütten-
wirtinnen, allen Helfer aus dem Nach-
wuchsbereich, und vor allem der Ersten 
und Reserve fürs auf- und abbauen und 
bewirten!
Recht herzlichen Dank an alle Trainer und 
Betreuer für eure konstante und tolle 
Arbeit!
Herzlich Danke an die Sponsoren 
Bezirksblätter, Cafe Restaurant Meran, 
Snoopy Fitness, GH Winkler Holz GmbH, 
Installationen Windhofer, TBM Innen-
ausbau GmbH, Auto Thaler und Alpen-
gasthof Döllerhof, die Dressen und 
Trainingsanzüge gesponsert haben. 
Ebenso ein herzliches Dankeschön an 
allen Sponsoren, die uns finanziell unter-
stützen.

Mit sportlichen Grüßen, Sabine Putz

Sabine Putz Fußball Nachwuchs

Liebe Sportfreunde!

Die Saison 2015/2016 starteten wir ohne 
Pause mit den 4 frisch gefangenen und 
voll motivierten Trainern: Patrick Posch, 
Andreas Pehab, Anton Rettenbacher und 
Azem Demirovic, für unsere U7- 
Mannschaft. Um die neue Gruppe bei 
Lust und Laune zu halten, wurde gleich 
die ganze Sommerpause durchtrainiert. 
Dies wurde prompt mit 2 Turniersiegen in 
der ersten Spielsaison belohnt. Bravo!

Aufgrund der großen Kinderanzahl in 
unserer U8-Mannschaft entschlossen 
sich Reinhard Reschreiter und Lorenz 
Russegger mit 2 Mannschaften in die 
neue Saison zu starten. Dadurch kamen 
alle Kinder zum spielen und entwickelten 
sich gleich gut. Am Ende der Saison 
waren beide Mannschaften gleich stark. 
Gerade am Anfang eines Fußballerlebens 
ist es sehr wichtig soviel Spiel-Erfahrung 
wie möglich zu sammeln. Höhepunkt der 
Saison war der Turniersieg in Scheffau. 
Gratulation und Danke an die Trainer für 
Ihr Engagement!

Auf einem Spielfeld von mindestens 30 x 
40 m und auf die Knabentore spielend, 
tragen die U9- und U10-Mannschaften 
aus der Region ihre Turniere aus. Die 
fußballerische Ausbildung eines jedes 
einzelnen Spielers steht hier im 
Vordergrund. Spielerisch immer voll 
dabei, erzielte unsere U9 meist den 2. 
oder 3. Platz bei Ihren Turnieren. 
Konstante Leistung! Den mit Abstand 
größten Kader hat unsere U10 mit insge-
samt 15 Kindern für einen Jahrgang. 
Besten Dank an die Trainer, die alles 
geben, damit alle Kinder zum spielen 
kommen!

Die große Herausforderung für unsere 
Jungs aus der U11-Mannschaft war es, 
das erste Mal mit Abseits, Rückpassregel 
und um „echte“ Meisterschaftspunkte zu 
spielen. Zusätzlich schwerer wurde die 

Saison durch einzelne Langzeitverletzte, 
da der knappe Kader weiter dezimiert 
wurde. So waren sie oft gezwungen, sich 
mehrere Spieler aus der U9 und U10 aus-
zuleihen. Vielen Dank an die jüngeren 
Jahrgänge fürs aushelfen! Highlight der 
Saison war das Erreichen der Zwischen-
runde bei den Hallenmeisterschaften! 
Gratulation!

Eine spielerisch und kämpferisch starke 
Saison absolvierte unsere U12-Mann-
schaft. Zwar hat man hier und da, oft 
knapp, wichtige Punkte für ganz noch 
oben verloren, aber die Titelanwärter 
haben sie stets geärgert. Besonderes 
Highlight war der 2:1 Sieg über den      
ewigen Rivalen und späteren Meister St. 
Koloman auf ihrem heiligen Kunstrasen. 
Coole Sache! Danke an die U11-Spieler, 
die uns ausgeholfen und verstärkt haben!

An dieser Stelle gratulieren wir recht herz-
lich unserer U12-Spielerin Sarah Putz 
zum Österreichischen Meistertitel mit der 
U14 SFV-Mädchenauswahl. Insgesamt 
spielen 5 Mädels bei uns im Nachwuchs 
mit den Jungs zusammen. Macht unbedingt 
weiter und gebt nicht auf!

Ab der U14 werden 2 Jahrgänge zusam-
mengefasst und auf das große Feld und 
Tor gespielt. Unsere U14-Mannschaft 
spielte überwiegend mit dem jüngeren 
Jahrgang und blickt durch den körperli-
chen Nachteil auf eine schwere Saison 
zurück. Kopf hoch Jungs, nächste Saison 
seit Ihr die Älteren!

U 10
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Fußball Nachwuchs  Einblicke

Man. Spielform Trainer / Co-Trainer Ergebnisse

U7 Turniere/5 Spieler
Patrick Posch + Andreas Pehab
Anton Rettenbacher + Azem Demirovic

1. Spielsaison mit 2 Turniersiegen,
vier 2. Plätzen und drei 3. Plätzen

U8 Turniere/5 Spieler Reinhard Reschreiter / Lorenz Russegger
1 Turniersieg und viele gute Platzierungen
Spielsaison mit 2 U8 Mannschaften

U9 Turniere/7 Spieler Reinhard Lienbacher / Jürgen Pfarrhofer mehrere 2. und 3. Plätze

U10 Turniere/7 Spieler
Peter Schnitzhofer /
Georg Quehenberger + Karl Schwaighofer

viele gute Platzierungen

U11
Meisterschaft/
9 Spieler

Reinhard Keil / Gerhard Buchegger
9. Platz U11 Meisterschaft Gruppe C
Zwischenrunde Hallenmeisterschaften

U12 Meistersch./ 9 Spieler Sabine Putz / Matthias Quehenberger 5. Platz U12 Meisterschaft Gruppe D

U14
Meisterschaft/
11 Spieler

Matthias Promok + Matthias Pichler /
Franz Waltl

11. Platz U14 Meisterschaft Gruppe C
12. Platz U14 Meisterschaft Gruppe B

U16
Meisterschaft/
11 Spieler

Markus Spannberger
6. Platz 2. Sparkassenliga A
5. Platz U 16 Meisterschaft Gruppe B

U 8 U 9

U 16 U 14



16 Sport-Journal 2016

Andreas Galler   Fußball Kampfmannschaft

Kampfmannschaft wieder im Aufwind!

Wenn man sich die Platzierungen der 
Kampfmannschaft über die letzten 15 
Jahre ansieht, ist immer wieder ein Auf 
und Ab zu erkennen, derzeit ist man 
wieder einmal auf Aufstiegskurs.

Nachdem die Kampfmannschaft zum 
letzten Mal im Jahr 2005 in der 2.
Landesliga vertreten war und man durch-
rutschte in die 2. Klasse gab es zwei 
Aufstiege, aber auch zwei weitere 
Abstiege. Im letzten Jahr musste eben 
wieder der Abstieg in die letzte Klasse 
hingenommen werden. Unsere Spieler 
zeigen aber Moral und haben bis jetzt 
unter Beweis gestellt, dass sie das 

Potential haben auch weiter oben mitspielen 
zu können. Wir hoffen, dass dieses Jahr 
die Rückkehr in die 1.Klasse Nord gelingt 
und man sich dort auch wieder besser 
behaupten kann.

Ich möchte mein Hauptaugenmerk aber 
dieses Mal nicht auf Platzierungen und 
Ergebnisse richten, sondern vielmehr auf 
das gesamte Umfeld eingehen, denn nur 
wenn ein „gesundes“ Umfeld herrscht, 
können sich Spieler weiterentwickeln und 
den Zuseherinnen und Zusehern das bieten, 
was sich jede oder jeder von unseren 
Spielern wünscht.

Mit unserem Trainerduo Robert Riedl und 
Resch Wolfgang haben wir eine solide 
Basis. Sie geben jungen Spielern die 
Chance ihr Können unter Beweis zu stellen, 
achten gleichzeitig aber auf ein gutes 
Kollektiv. In der Reservemannschaft küm-
mern sich Hamo und Gutjahr Markus 
darum, dass der Spielbetrieb, in der 
2.Klasse etwas schwierig, nicht nur 
sichergestellt ist sondern der Spaß am 
Fußball gelebt wird. Ich denke wir können 

positiv in die Zukunft blicken und werden 
sicher noch viele schöne Stunden mit 
unseren Spielern und Trainern erleben.

Abschließend möchte ich mich bei all 
jenen bedanken, mit denen ich in den 
letzten zehn Jahren zusammenarbeiten 
durfte. Ein großes Lob an und Danke an 
Platzwart Schlager Hans, die Hüttenteams 
der letzten Jahre, an all die Betreuer und 
vor allem Unterstützer des Sports in 
Abtenau. Respekt dass IHR es überhaupt 
so lange mit mir ausgehalten habt. Ich 
habe stets versucht im Sinne der 
Gemeinschaft die richtigen Entscheidungen 
zu treffen, muss aber eingestehen, dass 
sich in letzter Zeit meine Prioritäten ver-
schoben haben und habe deshalb 
beschlossen mein Amt als Sektionsleiter 
mit der Jahreshauptversammlung im 
November abzugeben. 
Ich wünsche meiner Nachfolgerin oder 
meinem Nachfolger alles Gute, viel Erfolg 
und hoffe, dass sie/er ebenso viele schöne 
Erinnerungen mitnehmen kann wie ich!

Danke, Andreas Galler

U 7 U 12

U 11

Entwicklung der letzten 15 Jahre - Kampfmannschaft SU Abtenau
Platzierung 01/02 02/03 03/04 04/05 05/06 06/07 07/08 08/09 09/10 10/11 11/12 12/13 13/14 14/15 15/16 16

2. Landesliga 11 3 5 14

1. Kl. Nord 14 6 11 9 13 14

2. Kl. Nord 1 6 3 2 1 1
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Ringen  Georg Josef Auer

Liebe Sportfreunde!

Nationalliga 2015
Wir waren wieder in der Nationalliga 
vertreten. Unsere Gegner waren URC 
Hörsching, ASKÖ Leonding und AC 
Vorwärts Graz. Kampfmodus war jeder 
gegen jeden Zuhause und Auswärts – 
insgesamt 6 Begegnungen. Wir konnten 
unsere Heimkämpfe alle gewinnen, 
Auswärts gelang uns 1 Sieg (gegen 
Leonding) = Sieg in der Natioalliga 2015 
vor dem URC Hörsching und AC Vorwärts 
Graz. Die Abtenauer Ringer, Christoph 
Pranieß, Andreas Pranieß, Hannes 
Lienbacher und Johann Wallinger, konnten 
sich sehr gut in Szene setzen und haben 
mit insgesamt 14 Siegen für die 
Kampfgemeinschaft Vigaun/Abtenau 
einen großen Anteil am Sieg in der 
Nationalliga. 
Trotz Sieg in der der Nationalliga mit der 
Option zum Aufstieg in die 2.Bundesliga 
verbleiben wir trotzdem in der Nationalliga, 
da wir nur wenige Stammringer haben, 
und die Langdienenden ans Aufhören 
denken.

Schüler-Grenzlandliga 2015         
Bei den Schülern haben wir zur Zeit sehr 
viele Neulinge, die in der Grenzlandliga 
noch nicht eingesetzt werden. Daher 
haben die Vigauner Ringer alleine an der 
Liga teilgenommen und den 5. Platz von 8 
Mannschaften erreicht. So wie es aus-
sieht, werden wir auch heuer noch nicht 
an der Liga teilnehmen können.
 

Neulingsmeisterschaften Schüler

1. Platz  
Philiph Hirscher, 
Maximilian Eder
Verena Pranieß

2. Platz  
Manuel Pranieß
Niklas Sandtner

3. Platz  
Bernhard Lienbacher
Gerald Lienbacher
Lukas Pölzleitner
Gregor Lienbacher

Landesmeisterschaften Schüler

3. Platz
Niklas Sandtner

LM allgemeine Klasse

1. Platz
Christoph Pranieß

Meisterschaften 2016       
Bei den österreichischen Meisterschaften 
hat Christoph Pranieß hervorragend 
gerungen. Im Besonderen sind die 
Plazierungen bei den Kadetten-
meisterschaften zu erwähnen. Er hat in 
beiden Stilarten, griech.röm. und freistil, 
jeweils den 2. Platz erringen können. Wir 
möchten ihm zu dieser Leistung beson-
ders gratulieren. Weiters schaffte er noch 
bei den Landesmeisterschaften den Titel.
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Christel Putz-Hooijer  Synchronschwimmen

Liebe Sportfreunde!

Schon wieder ist ein Sportjahr vorbei und 

wir können mit Zufriedenheit zurückblicken. 

Little Frogs, Bratislava

Zur Vorbereitung auf die alljährlichen 

Meisterschaften haben einige Mädchen 

an dem Technikwettkampf „Little Frogs“ in 

Bratislava teilgenommen. 

Bei internationaler Beteiligung haben die 

Mädchen sich im Mittelfeld gut platzieren 

können.

Österreichische Hallenmeisterschaften, 

Hallein-Rif

Die Gruppe umfasste dieses Jahr 17 

Mädchen zwischen 6 und 14 Jahren in 4 

verschiedenen Altersklassen.

Neue Mädchen, welche im Herbst ange-

fangen haben, waren nach kurzer Zeit 

bereits in der Lage, an den ersten 

Meisterschaften – die Österreichischen 

Hallenmeisterschaften - teilzunehmen. 

Am 22. November 2015 haben wir diesen 

Wettkampf im ULSZ Rif durchgeführt, bei 

welchem vom Nationalkader bis zu den 

Anfängern, alle Altersklassen im Sport-

zentrum vertreten waren. Vier österreichische 

Synchronschwimmvereine (1. LSK Heindl 

Linz, die Schwimmunion Mödling, die 

Schwimmunion Wien und die Sportunion 

Abtenau) gingen mit insgesamt 86 

Mädchen an den Start. Nur mit einem 

sehr knappen Rückstand erreichte Nina 

Reschreiter in der Klasse 12 und jünger 

den 4. Platz. Die Bronzemedaille ging in 

der Klasse 10 und jünger an Leonie 

Gschwandtl, den vierten Rang erreichte 

Marie Germek. Bei den jüngsten 

Synchronschwimmerinnen Österreichs (8 

und jünger) freute sich Elina Schilchegger 

über die Bronzemedaille, gefolgt von 

ihren Teamkolleginnen Linda Reiter (4. 

Rang) und Irina Reiter (5. Rang). 

Vereinsmeisterschaften 
Golling und Hallein-Rif

 Kinder C

 1. Irina Reiter

 2. Elina Schilchegger

 3. Linda Reiter

 Kinder B

 1. Marie Germek

 2. Leonie Gschwandtl

 3. Magdalena Wallinger

 4. Jana Seidl

 Kinder A

 1. Nina Reschreiter

 2. Lieve Mels

 Schüler

 1. Anna Maier

 2. Hannah Wallinger

 3. Viktoria Seidl

 Kombiklasse

 1. Karin Bachler

 2. Eva Maier

Delfinik Cup, Šamorín-Čilistov

Das Sportjahr 2016 hat wieder mit der 

jährlichen Teilnahme an dem Delfinik Cup 

am 9. & 10. April 2016 in der Slowakei 

angefangen. Mit einem Bus fuhren die 

Synchronschwimmerinnen, Eltern, Trainer- 

innen und eine Wertungsrichterin Richtung 

Osten. Dieser Wettkampf ist bereits ein 

fester Bestandteil unseres Wettkampf-

programmes. Zum ersten Mal fand der 

Delfinik Cup in der neuen Sportanlage 

„Elements Resort“ in Šamorín-Čilistov 
statt. In dieser neuen Schwimmhalle gingen 

Synchronschwimmerinnen und Synchron-

schwimmer aus der Slowakei, der 

Tschechischen Republik, Ungarn, Polen 

und Österreich an den Start, davon 9 

Mädchen der Sportunion Abtenau. Bei 

diesem internationalen Teilnehmerfeld 

konnten wir uns in der Mannschaftswertung 

den 6. Platz von 17 sichern. Die Mädchen 

haben das Erlernte gut zeigen können 

und sich damit gut auf die kommenden 

Meisterschaften einstimmen können. 

Der nächste Wettkampf „Flamingo Cup“ 

wurde am 24. April 2016 wieder von der 

Sportunion Abtenau im Universitäts- und 

Landessportzentrum Rif organisiert. 

 Flamingo 1

 1. Linda Reiter

 7. Mariella Michelak

 10.  Eva Anna Strubreiter

 Flamingo 2

 4. Clara Schneeberger

 9. Elina Schilchegger

 Flamingo 3

 2. Lieve Mels

Austria Youth Open

Österreichische Kinder- und Schüler-

meisterschaften, Wien-Floridsdorf

Die Synchronschwimmerinnen konnten 

das Sportjahr 2015/16 mit mehreren 

Stockerlplätzen bei den Österreichischen 

Meisterschaften (Austria Youth Open) in 

Wien Floridsdorf sehr erfolgreich abschlie-

ßen. In der Schülerklasse (15 und jünger), 

in welcher international bereits sehr pro-

fessionell trainiert wird, erreichten Viktoria 

Seidl und Hannah Wallinger mit ihrem 

Duett den 2. Platz. Anna Maier erreichte 

im Solobewerb den 4. Rang. 

In der Altersklasse 12 und jünger sicherten 

sich Nina Reschreiter, Lieve Mels, Clara 

Schneeberger, Jana Seidl, Magdalena 

Wallinger, Leonie Gschwandtl und Marie 

Germek im Teambewerb die Silber-

medaillen. In der Kombination sind diese 

Mädchen gemeinsam mit Irina Reiter, 

Elina Schilchegger und Linda Reiter an 
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Synchronschwimmen   

den Start gegangen. In dieser 

Zusammenstellung haben die Mädchen 

eine tolle Kür präsentiert und erreichten 

damit den verdienten 2. Platz. Doch das 

waren nicht die einzigen Stockerlplätze 

bei den diesjährigen Österreichischen 

Meisterschaften, denn auch in der Klasse 

8 und jünger räumten die Mädchen richtig 

ab: Im Teambewerb sicherten sich Fiona 

Gölles, Mariella Michelak, Linda Reiter 

und unsere jüngste Schwimmerin Selina 

Gschwandtl den Meistertitel. Auch im 

Duettbewerb erreichten Linda Reiter und 

Mariella Michelak den ersten Rang, 

sowohl im nationalen als auch im interna-

tionalen Bewerb. 

Das Sportjahr wurde am 9. Juli 2016 mit 

einem Auftritt im Erlebnisbad Abtenau 

abgeschlossen. Die Schwimmerinnen 

zeigten die Küren, mit denen sie bei den 

Österreichischen Meisterschaften an den 

Start gegangen sind. Im Anschluss haben 

wir das Sportjahr beim Rodeln am 

Karkogel gemeinsam mit Eltern und 

Geschwister ausklingen lassen. 

Dank der Sponsorgelder der Pizzaria 

Cavallo und der Firma Rettenbacher 

Farben GmbH konnte sich das Team in 

diesem Sportjahr neu einkleiden. Auch im 

Wasser zeigten sich die Mädels in neuem 

Dress. Die Kür-Badeanzüge für die 

Kombination und den Teambewerb wur-

den von der Schlosserei Herbert Reiter 

gesponsert und von Margreth Wallinger in 

stundenlanger Arbeit kunstvoll bestickt. 

Thomas Fallnhauser hat die gesamte 

Gruppe mit Wüstenrot-Badetüchern aus-

gestattet, welche die Mädchen nun beim 

alltäglichen Training begleiten. Unser 

herzlicher Dank geht an alle Sponsoren 

sowie an Margreth Wallinger für die fleißi-

ge Handarbeit!

Karin Reschreiter und Christina Auer 

haben uns mehrere Jahre beim Training 

geholfen. Für ihre tatkräftige Unterstützung 

sowie für die Trainertätigkeiten aller 

Trainerinnen bedanke ich mich im Namen 

der Gruppe herzlich für ihren Einsatz. 

Ebenfalls bedanke ich mich bei den 

Eltern, die uns bei den beiden 

Meisterschaften im ULSZ Rif tatkräftig 

unterstützt haben.
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Kati Baier-Bein  Aktivsport

Kinderturnen 

Kinderturnen scheint der Weg der Zukunft 

zu sein...

Wir wurden von den Kindern und den Eltern 

(Mutter-Kind-turnen) mit Begeisterung emp-

fangen und bald war klar, wir brauchen 

noch mehr Angebote.

So stockten wir die Mutter-Kind-Turngruppen 

(ca. 2 - 4 jährige) von 1 auf 2 Gruppen auf 

und waren auch sofort wieder voll.

Die Kinderturngruppe (ca. 5 - 8 jährige) 

konnten wir letzte Saison mangels Trainer 

nicht teilen, aber heuer waren wir gerüstet 

und haben auch bei den großen 2 

Gruppen ausgeschrieben, die voll besetzt 

gestartet sind.

Spaß an der Bewegung, der Gemeinschaft 

und dem gemeinsamen Spiel hat mittler-

weile großen Anklang das uns sehr freut!

In diesem Sinne wünschen wir allen 

Kinder viel Spaß beim gemeinsamen    

turnen, springen, schaukeln, laufen, rutschen 

und was den Trainern noch so alles ein-

fällt für die Gesundheit unserer Kinder!

Für die Gesundheit unserer erwachsenen  

Turner haben wir über das "Fit im 

Tennengau Programm" seit nunmehr 5 Jahren 

unsere bewährten Kurse BodyART und 

Ganzkörpertraining. Das Angebot wird 

nach wie vor sehr gut angenommen,    

worüber wir uns natürlich sehr freuen.

Anita Quehenberger

Schwimmen

Anfängerschwimmkurs Juli 2016:

Wie wir alle wissen hat Abtenau ein sehr 

tolles Freischwimmbad. Leider ist es auf-

grund der unbeständigen Wetterlage der 

letzten Jahre schwierig, einen fixen 

Schwimmkurs nur im Freischwimmbad 

abzuhalten. Dankenswerterweise hat sich 

das Hotel Gutjahr dazu bereit erklärt, uns

kostenlos sein Hallenschwimmbad zur 

Verfügung zu stellen und so konnte heuer 

ein Anfängerschwimmkurs direkt in 

Abtenau angeboten werden. Bei gutem 

Wetter nützten wir das Freischwimmbad 

und bei Schlechtwetter das Hallenbad 

vom Hotel Gutjahr.

Wir haben im Juli mit einer Gruppe von 11 

hochmotivierten Kindern gestartet. Neben 

dem Erlernen der Brustschwimmtechnik 

stand auch das Springen, Tauchen und 

die Kenntnis der Baderegeln im Mittelpunkt 

des Kurses. Alle Kinder haben am Ende 

der 10 Einheiten (á 90 Min.) einen 

Schwimmschein samt Ansteckbutton 

erhalten. 

Drei Kindern gelang es sogar den 

Frühschwimmerschein zu schaffen, bei 

dem folgende Punkte abverlangt werden:

- 1 Länge (25m) im beliebigen Stil 

   schwimmen

- Sprung vom Beckenrand und 

- Kenntnis von 5 Baderegeln.

Unser Schwimm-Programm 
ab Saison 2016/2017

 Anfänger-Schwimmkurs in Abtenau, 

 der immer in den ersten beiden 

 Wochen in Sommerferien stattfindet.

 Unterstützung der Volksschulen um 

 KiGeBe-Schwimmeinheiten abzuhalten. 

Das Ziel ist, daß jedes Volksschulkind in 

Zukunft gut schwimmen lernen kann! 

Der Abschluss der Schwimmeinheiten 

wird mit der Prüfung der Schwimm-

abzeichen Früh- und Fahrtenschwimmer 

abgeschlossen.

6 Trainer der Sektion Aktivsport machen 

im Herbst gemeinsam die Ausbildung zum 

Übungsleiter Schwimmen.

Somit haben wir in Zukunft eine top aus-

gebildeten Mannschaft um 2 Anfänger-

schwimmkurse für Kinder, evtl. einen 

Fortgeschrittenkurs und während der 

Freibad-Saison unser bereits bewährtes 

Schwimmtechniktraining für Jugendliche 

und Erwachsene ausbauen zu können.

Zum Abschluss möchte ich mich noch-

mals recht herzlich beim Gutjahr Max 

bedanken, der uns bereits für kommenden 

Sommer wieder die Benützung seines 

Hallenbades zugesichert hat. DANKE!!! 

Wir freuen uns jetzt schon auf die 

Anmeldungen von den schwimmbegei-

sterten Abtenauern. 

Jacqueline Bogensperger

Sportangebot Volleyball

 Volleyball Mädchen Anfänger 

 (4. Klasse VS) 

 Dienstag 16:30 - 18:00 Uhr 

 VS Abtenau              

 Julia Brandlehner

 Volleyball Mädchen U11 

 (1.Klasse NMS)

 Mittwoch, 16:30 - 18:00 Uhr 

 VS Abtenau

 Wendy Schutte/Julia Brandlehner

 Volleyball Mädchen U12 und U13 

 (2. und 3. Klasse NMS)

 Mittwoch, 18:00 – 19:30 Uhr 

 VS Abtenau

 Linda Buchegger/Julia Brandlehner

 Volleyball Mädchen U15 

 (4. Klasse NMS)

 trainieren beim TV Kuchl

ab Frühjahr 2017
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Aktivsport   

 Volleyball Erwachsene Mixed

 Mittwoch, 19:30 – 21:30 Uhr 

 VS Abtenau

 Julia Brandlehner

Volleyballsaison 2015/2016

Die Volleyballmädels der Sektion 

Aktivsport konnten ihre ersten Siege feiern. 

Neben der U13 sind wir heuer auch bei 

Turnieren der U12 und U11 an den Start 

gegangen.

Die U13 mit Jana Baumgartner, Selina 

Kraft, Anna-Lena Steiner, Larisa 

Sabljakovic, Johanna Windhofer, Melanie 

Hofer, Carmen Kronreif und Elma Jusic 

lernten viel aus der Saison 2014/2015 

und haben die Salzburger Meisterschaft 

auf dem tollen 13. Platz von 21 Teams 

beendet. Die U12 mit Jana Baumgartner, 

Selina Kraft, Anna-Lena Steiner, Carina 

Dygruber, Elina Hornegger und Hanna 

Reiter schafften es sogar unter die besten 

8 Teams und holte sich somit die 

Startberechtigung fürs Landesfinale. 

Schlussendlich blieb es dann bei Platz 8 

von 18 Mannschaften. 

Auch unsere jüngsten Spielerinnen (Maria 

Ascione, Lea Reschreiter, Hanna Retten-

egger und Hannah Gsenger) durften 

schon mal bei der U11 ein bisschen 

Meisterschaftsluft schnuppern. 

Wir gratulieren allen Volleyballmädels zu 

den super Leistungen und freuen uns 

schon auf die nächste Saison!

Als Saisonabschluss veranstalteten wir 

dieses Jahr den 1. Abtenauer Beach Kids

Cup. 45 Kinder aus Abtenau und Kuchl 

pritschten und baggerten um den Sieg. 

Tolle Spiele und eine super Stimmung 

machen Lust auf mehr. 

Wendy, Linda und Julia

1. Beach Kids Cup Abtenau
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Liebe Tennisfreunde, hallo Sportfreunde!

Wie auch in vergangenen Jahren starteten 

wir unsere Freiluftsaison mit dem Vor-

bereiten unserer 5 Tennisplätze. Wir führten 

die Frühjahrsinstandsetzung in diesem 

Jahr gemeinsam mit der Firma Keuschnigg 

aus Kärnten durch. Auch dieses Jahr 

hatte die Sektion Tennis wieder eine    

größere Baustelle zu bewältigen. Unser 

Vereinslokal und die Küche waren nach 

25 Jahren dringend renovierungsbedürftig 

und somit starteten wir im April dieses 

Jahres eine Sanierungsaktion. Durch den 

Einsatz unserer freiwilligen Helfer ist es 

gelungen eine sehr schöne und kosten-

günstige Variante zu errichten. 

Ein herzliches Dankeschön an alle unsere 

freiwillige Helfer!

Für uns ist sehr erfreulich, dass unser 

Platzwart Rudi Schlager auch dieses Jahr 

wieder mit viel Einsatz und Elan die 

Instandhaltung und Pflege unserer 

Freiplätze übernommen hat. Die 

Bewirtung unseres Stüberls übernahm 

wieder wie im Vorjahr Bianca Schnitzhofer.

Einer unserer Hauptaugenmerke im     

laufenden Spielbetrieb ist natürlich die 

Förderung junger Tennisspieler. Auch 

heuer wieder beteiligten sich über 70   

tennisbegeisterte Kinder und Jugendliche 

am wöchentlichen Training. 

Unsere beiden Tennistrainer Jürgen und 

David Rosenkranz schaffen es Jahr für 

Jahr die vielen Kinder für diesen schönen 

Sport zu begeistern. Dieser Jugendarbeit 

ist es auch zu verdanken, dass jährlich 

neue Talente in den Erwachsenen-

meisterschaftsbetrieb eingebunden werden 

können. Ohne unsere Wirtin, Platzwart 

und Trainer wäre ein geregelter 

Spielbetrieb nur schwer möglich und 

darum möchten wir uns an dieser Stelle 

noch einmal recht herzlich für ihr 

Engagement bedanken.

In der heurigen Saison stellten wir insge-

samt 16 Mannschaften für den Meister-

schaftsbetrieb des Salzburger Tennis-

verbandes. Mit dieser großen Anzahl an 

Mannschaften, zählen wir mittlerweile zu 

einem der größten Vereine im gesamten 

Bundesland Salzburg. 

Diese Mannschaften erstrecken sich über 

jedes Alter, beginnend mit den Jugend-

mannschaften, über die Allgemeinen 

Klassen bis hin zur Altersklasse +60.

Unsere Vereinsmeisterschaften gingen 

heuer im Zeitraum von Mitte Juli bis Ende 

August über die Bühne, nachfolgend eine 

Auflistung unserer diesjährigen Vereins-

meisterInnen:

 Damen Einzel 

 Jenny Schefbänker

 Damen Doppel

 Sonja Bogensperger/Julia Schefbänker

 Herren Einzel

 Günther Murtinger

 Herren Doppel

 Emanuel Wallinger/David Rosenkranz

 +50 Herren

 Helmut Lindenthaler

 Mixed Doppel

 Linda Buchegger/Tobias Lindenthaler

Herzliche Gratulation an alle Sieger und 

Platzierten.

Das war ein kurzer Einblick in das 

Tennisjahr 2016 und somit verbleibe ich 

mit Game, Set, Match.

Tobias Lindenthaler

Tobi Lindenthaler  Tennis
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Tennis  Vereinsmeiserschaft
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Kati Baier-Bein  Damenturnen

Liebe Sportfreunde!

Wir sind ein kunterbunter Haufen Damen 

jeden Alters die zusammen Spaß an der 

Bewegung haben. 

Durch die Sparte Damenturnen ist uns 

einmal wöchentlich am Montag von 19:30 

bis 21:00 die Möglichkeit gegeben unseren 

Körper vital und beweglich zu halten. 

Es wird wöchentlich Airobic, Pilates, Body-

Work-Out und Gymnastik abgewechselt. 

Besonders in der heutigen so schnelllebigen 

Zeit ist es sehr wichtig sich zu bewegen 

und einen gesunden Ausgleich zum Alltag 

zu finden.
Durch unsere engagierten Vorturnerinnen 

Carolin Jacobs-Holztrattner, Heidi Grünwald 

und Anna Oberauer sind wir bestens betreut. 

Die drei Damen haben immer wieder neue 

Übungen, Formationen und die dazu 

passende Musik für uns vorbereitet und 

gestalten somit jede Woche einen 

abwechslungsreichen Abend für uns.

Wir sind auch körperlich und geistig gefordert,

weil wir immer wieder neue koordinativ 

gefinkelte Übungen lernen. 
Wir alle möchten uns auf diesem Weg bei 

unseren fleißigen Vorturnerinnen recht 
herzlich bedanken. 

Natürlich darf auch zu Weihnachten, im 

Fasching, bei Almpartien oder zu Saison-

schluss das gemütliche Zusammensein 

nicht zu kurz kommen. Immer wieder gibt 

es auch runde Geburtstage zu feiern. 

Vielleicht haben wir nun ein bisschen die 

Neugier in so mancher Dame geweckt 

und laden euch herzlich ein, bei uns mit-

zumachen. 

Außer der Freude an der Bewegung sind 

keine besonderen Vorkenntnisse mitzubringen.

Eure Sektionsleiterin 

Margit Lanner
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  Geburtstage / Sterbefälle

      Werbe-, Sachleistungen & Veranstaltungsponsoren 2014/2015

Actual Fenster Reschreiter ▪ Agip Tankstelle ▪ Autohaus Buchegger GmbH ▪ Auto Thaler Jürgen ▪ AktivMed 

Auer Entsorgung ▪ Holzbau Peter Auer ▪ AuerTech ▪ Bäckerei Hollaus ▪ Bachler Peter / Skribo ▪ Baumeister Gfatterhofer 

Baumeister Russegger ▪ Kronreif Bau GmbH ▪ Blickle Rollen+Räder GmbH ▪ Brandauer Ges.m.b.H ▪ Brau Union 

Brenter Balkone ▪ Dekor Farbenerzeugungs GmbH ▪ Elektro Eder ▪ Elektrotechnik Windhofer Georg ▪ ERA Matthias Ramsauer

 Farben Pindl Fernwärme Abtenau ▪ Gasthof Schiffwirt / Fam. Höll ▪ Gasthof Döllerhof ▪ Glaserei Zechner ▪ GMT Winter-

steller GmbH ▪ Gsenger Ewald GmbH ▪ Grazer Wechselseitige Versicherung ▪ Höll Trading ▪ Hotel Goldener Stern ▪ Hotel 

Gutjahr ▪ Innovaholz GmbH ▪ Intersport Schwaighofer ▪ Installationen Höll ▪ Isolierungen Kendlbacher ▪ Jäger- & Schützenverein 

Abtenau ▪ Konrad Russegger Autobusbetrieb & Reisebüro ▪ Lagerhaus Lammertal ▪ Lichtstudio Kraft ▪ Lienbacher Haustechnik  

Lindenthaler Mode & Sport ▪ Meran Cafe & Restaurant ▪ Moldan ▪ mpp - Metall und Plastikwaren Putz GmbH ▪ MTW 

Metalltechnik GmbH ▪ Neureiter Physiotherapie ▪ Optik Wehrberger ▪ Quehenberger Georg / Fenster ▪ Pewny Fahrschule

Pizzeria Cavallo ▪ Postalmstraße Errichtungs.GesmbH & Co KG ▪ pro Holz Salzburg ▪ Raumausstattung Höll  

Reiter Peter/Fenster ▪ Rettenbacher Transporte ▪ Salzburg AG ▪ SEEGA Edelholztischlerei ▪ Schnitzhofer Hans Transporte 

Sport Guggenberger ▪ Stempl-Schneider ▪ Stipek Fahrschule ▪ Tischlerei Gwechenberger ▪ Tom's Massagepraxis ▪ VW 

Auto Picker ▪ Wallinger edv & automation Wallinger Manfred Maschinen ▪ Wallpach ▪ Windhofer Peter- Land Eier / Thalgerbauer 

Windhofer Installation ▪ Quintax Steuerberatung ▪ Wüstenrot Versicherung ▪  inquogneto ▪ mom&dad

40 Jahre
Pfarrhofer Hansjürgen

Rettenegger Hansjörg

Schutte Wendy

Lienbacher Roland

Wallinger Kathrin

Wallinger Roland

Herzliche Gratulation 
allen Vereinsmitgliedern, Sponsoren und Freunden, 

die heuer einen „Runden“ feiern. 

Viel Gesundheit und Lebensfreude!

80 Jahre

Schnitzhofer Blasius

70 Jahre
Pfarrhofer Johann

Spannberger Egon

Wörndl Werner

Resch Bartholomäus

Zwilling Josef

Reschreiter Peter

60 Jahre
Kronreif Ulrich

Wallinger Notburga

Lanner Margit

Seethaler Hermine

50 Jahre
Haigermoser Maria

Wageneder Gerhard

Posch Friedrich

Germek Andrea
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Sponsoring  Titelsponsoren / Presenting

Haupt- & Titelsponsoren

Presenting & EC-Disabled Sponsoren

Förderer
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Wenn’s um Erfolg geht,

        ist nur eine Bank meine Bank.

www.salzburg.raiffeisen.at
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